
Umschau

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 39 (1952)

Heft 4: Vom Zuger Land

PDF erstellt am: 17.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Bieler A., Zuger an ausländischen Hochschulen.

Zug 1948.

Bireliler L., Die Kunstdenkmäler des Kantons Zug.
2 Bde. Basel 1934/35. (Reiche Literaturangaben.)

Das Buch vom Lande Zug. Festgabe zur Zuger Zen-

tenarfeier 1952.

Etter Pli., Zur staatsgeschichtlichen Entwicklung
des Standes Zug. Zug 1930.

Gruber E., Zum Werden des zugerischen Territo¬
riums. Zug 1951.

Henggeier R., Das Institut der Lehrschwestern in
Menzingen. Wenzingen 1944.

— Das Kapuzinerinnenkloster auf dem Gubel. Zug
1951.

Heß R., die zugerischen Geschichtsschreiber des

16. Jahrhunderts. Zug 1951.

Jenal E., Das literarische Zug. Zug 1942.

Kaiser J., Die Zuger Goldschmiedekunst bis 1830.

Zug 1927.

Koch H., Zuger Sagen und Legenden. Zug 1938.

— Der Schwarze Schumacher. Zug 1940.

— Zuger Köpfe. Zug 1943.

— Das Zuger Zunftwesen und die Zunft der
Schneider. Zug 1947.

— Land und Leute von Zug. Zug 1950.

— Die Kirchen von Zug. München 1951.

Mühle J., Die Stadt Zug und ihre Kunst. Augsburg
1929.

Müller A., Geschichte des Gotteshauses Frauenthal.
Zug 1931.

Plattner F., Ein Reisläufer Gottes (P. Martin
Schmid, Baar). Luzern 1944.

Das Schlachtenjahrzeitbuch der Eidgenossen, hrsg.

von R. Henggeier. Basel 1940.

Staub E., Die Herren von Hünenberg. Zürich 1943.

Wappenbuch des Kantons Zug, hrsg. von Iten-

Meyer-Zumbach. Zug 1937/42.

Welti A., Der Zuger Landammann Gg. Jos. Sidler
1782—1861). Zürich 1940.

Der Zuger Bauer, hrsg. vom landwirtsch. Verein.
Baar 1951.

Zumbach E., Die Zuger Ammänner und Landam-

männer. Stans 1932.

Iten Albert, Tugiensia sacra. Verzeichnis zugeri-
scher Geistlicher. (Erscheint demnächst.)

Periodica mit kleineren Arbeiten:
Heimatklänge. Beilage zu den Zuger Nachrichten.

1921 ff. Register 1945.

Zuger Kalender. 1856 ff. Register 1940.

Zuger Neujahrsblatt. 1842/46, 1882 ff. Register 1933.

INSCHAli
50 JAHRE SBB

SONDERVERGÜNSTIGUNG FÜR
SCHULFAHRTEN

(Mitgeteilt von den Bundesbahnen)

Aus Anlaß des 50jährigen Bestehens der
Schweizerischen Bundesbahnen gewähren diese sowie die

meisten privaten Transportunternehmungen der

Schweizerjugend eine Sonderermäßigung für
Schulausflüge. Die für Schüler in Gruppen anwendbaren

Fahrpreise werden für Fahrten während der Woche

(Samstag und Sonntag ausgenommen) in den

Monaten Mai, Juni und September bis Dezember 1952

um 20 Prozent herabgesetzt.

EINIGE FERIENTAGE IN DER STILLE
Lehrer-Exerzitien im Exerzitienhaus St. Josef,

Wolhusen, vom 27.—31. Juli. Leiter ist H. H. Dr.
T. Zanetti, Exegese-Professor im Seminar in Chur

und Pfarrer in Andeer. Vielen Lehrern ist Herr
Dr. Zanetti schon bekannt durch die schweizerische

Choralwoche. Ein Teilnehmer schrieb: Noch

nie im Leben habe ich so tiefgehende \ orträge
gehört. Die vortreffliche Leitung und die günstige

Zeit lassen auf einen guten Besuch rechnen. Diese

Tage der Stille werden weitaus die kostbarsten

Ferientage werden. Damit recht viele Lehrer diese

Tage erleben können, möge unter der Lehrerschaft
eine recht rege und begeisterte Werbetätigkeit
eingesetzt werden.

Allen Teilnehmern stehen schöne Einzelzimmer
zur Verfügung. In der Sommerhitze bieten die
reichlichen Schattenanlagen im Exerzitienhaus
angenehmen Aufenthalt im Freien.

Die Kosten betragen Fr. 30.—, daran bezahlt der
schweizerische Erziehungsverein Fr. 5.— und
einzelne kantonale Fr. 5.— und 10.—. Der Kurs
beginnt am 27. Juli, 19.15 Uhr, mit dem Nachtessen

und schließt am 31. Juli, morgens ca. 8.00 Uhr.
Anmeldungen nimmt gerne entgegen das
Exerzitienhaus Wolhusen, Tel. (041) 87 11 74.

AUS KANTONEN UND SEKTIONEN

SCHW YZ. Die Diskussion über die Lehrerbesoldung

in Galgenen geht weiter. Unangenehm ist, wie
in der kantonalen Presse Drohungen gegen den

Korrespondenten ausgesprochen wurden. Die nächste

Nummer der »Schweizer Schule« wird eine Antwort
auf die Stellungnahme des Schulrates bringen. An
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